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Zusammenfassung:  

 
Dieses Buch gibt einen umfassenden und allgemein verständlichen Einblick in die religiöse 
Vorstellungswelt der australischen Ureinwohner. In übersichtliche Kapitel gegliedert werden 
zentrale Begriffe wie Traumzeit, Totemismus, „Dreamings“ und „Songlines“ anhand vieler 
Beispiele erklärt. Auch eine allgemeine Einbettung in die Kultur und Lebensweise der 
Aborigines sowie ein religionstheoretischer und wissenschaftsgeschichtlicher Hintergrund 
(Wie sah die Forschungsgeschichte aus? Glaubte man anfangs an eine „Religion“ der 
Aborigines?) fehlen nicht. Das Zeitverständnis und die Rechtsvorstellungen der Aborigines, 
die ebenfalls den religiösen Auffassungen entspringen und unseren westlichen Vorstellungen 
und Begriffen so fremd sind, werden darüber hinaus in diese Darstellungen mit einbezogen.  

 
Das reiche Zeremonial- und Ritualleben sowie die Kultausübung und die Initiationen 

werden anschließend ausführlich geschildert. Auch die Sakralobjekte, die regional und je nach 
Art der Kulte und Zeremonien variieren können, werden hier, auch anhand von Skizzen und 
Abbildungen, dargestellt. Zeugungs- und Empfängnisvorstellungen sowie Tod und Jenseits 
sind zwei weitere wichtige Themen, die im religiösen Zusammenhang stehen. Dabei werden 
auch Schöpfungsvorstellungen und Wiedergeburt diskutiert. Beispiele aus der reichhaltigen 
Mythologie der Aborigines wie z. B. jene Schöpfungsmythen oder die Überlieferungen über 
die Regenbogenschlange oder die Wondjina-Wesen, runden diesen Block ab.  

 
Zwei Themen, die stark mit den religiösen Auffassungen verknüpft sind, werden als 

Exkurse in den Text eingeflochten: Zum einen handelt es sich um das Verhältnis der 
Aborigines zum Land, ihr traditionelles Landverständnis sowie die politischen und rechtlichen 
Auseinandersetzungen um Landrechte heute; zum anderen das künstlerische Schaffen der 
Aborigines, wie z. B. in Form von Felsbildern, Rindenmalereien oder Bodenskulpturen. Die 
Kapitel über Missionierung und Kulturwandel und die damit verbundene heutige kulturelle, 
politische und gesellschaftliche Situation der Aborigines sowie ein Ausblick in die Zukunft 
runden das Bild ab.  

 
Im Anhang befindet sich eine Karte Australiens mit einem Verzeichnis und einer 

alphabetischen Liste der im Text erwähnten Aborigines-Gruppen, eine Liste mit 
Anmerkungen sowie ein Literaturverzeichnis.  
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